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Programma di sviluppo comunale

2. Bürger:innendialog – 2° Dialogo con i/le cittadini/e
Pfeffersberg – Monte Ponente, 05.05.2025 

Tils, Vereinshaus 
Sala associazioni, Tiles

Dokumentation - Documentazione



Ablauf:
* Begrüßung Bürgermeister Andreas Jungmann
* Das Gemeindeentwicklungsprogramm und was
   bisher geschah
* Die Expert:innen stellen die bisherigen 
    Arbeitsergebnisse vor:
   -  Wohnen und Siedlungsgrenzen (Paul Senoner – Senoner
      Tammerle Arch.)
   -  Mobilität (Filippo Forlati - Studio „NetMobility“)
   -  Natur-, Erholungs-, Grünraum (Chiara Galimberti –
      „LAND Italia“)
   -  Tourismus (Alois Kronbichler - Kohl und Partner)

*  Marktplatz – Rückmeldung der Bürger:innen und
     Diskussion mit den Expert:innen
*  Plenum: Zusammenfassung der Rückmeldungen 
* Und so geht es weiter… 

Moderation: Maria Sparber

Programma:
* Saluto del sindaco Andreas Jungmann
* Il Programma di sviluppo comunale e il
  percorso fatto finora
* Presentazione dei risultati del lavoro ad  
    oggi:
   -  Confini insediabili (Paul Senoner – Senoner
      Tammerle Arch.)
    -  Mobilità (Filippo Forlati - Studio„NetMobility“) 
    -  Natura, attività ricreative, spazi verdi (Chiara
        Galimberti - „LAND Italia“)
    -  Turismo (Alois Kronbichler - Kohl und Partner)
   
* „Mercato“: Discussione con gli esperti e feedback
    dei cittadini 
* Plenaria: Riassunto dei feedback
*  I prossimi passi… 

Moderazione: Maria Sparber
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Präsentation der bisherigen Arbeitsergebnisse 
Pfeffersberg, 05.05.25

Paul Senoner Francesco Avesani
                           Alois Kronbichler

Chiara Galimberti



GEMEINDEENTWICKLUNGSPROGRAMM
PROGRAMMA DI SVILUPPO COMUNALE

❖Per ogni tematica ci sono postazioni - distribuite nella sala, 
su cui sono affisse le proposte più importanti, i risultati 
intermedi degli esperti e  le domande degli esperti ai 
partecipanti. 

❖Potete guardare i risultati, fare domande agli esperti, 
discutere con loro e fare commenti sui quesiti presentati.

❖Potete scrivere i commenti su post-it, oppure qualcuno degli 
esperti può prendere appunti.

❖Ci saranno 3 turni di discussione (15 min.)  Quattro gruppi di 
dimensioni approssimativamente uguali si dividono nei 
quattro stand tematici  e parlano con gli esperti.

❖2° e 3° turno di discussione: I partecipanti si spostano su un 
altro tema - chi vuole può rimanere... 

❖ Zu jedem der 4 Themen gibt es - im Raum verteilt - Pinnwände, 

an denen die wichtigsten Vorschläge/Zwischenergebnisse der 

Expert:innen aufgehängt sind – sowie gezielte Fragen der 

Expert:innen an die Bürger:innen 

❖ Sie können sich die Ergebnisse ansehen, bei den Experten 

nachfragen, mit ihnen in die Diskussion kommen und 

Anmerkungen zu den jeweiligen Fragestellungen deponieren.

❖ Sie können selbst auf Post-its Anmerkungen schreiben und 

anbringen oder/und jemand von den Expert:innen schreibt mit

❖ Es gibt 3 Runden à 15 Minuten. In der ersten Runde verteilen 

Sie sich auf die 4 Bereiche. 

❖ In der zweiten und dritten Runde können Sie das Thema jeweils 

wechseln oder eine weitere ¼ Stunde beim selben Thema 

bleiben.

Marktplatz - Mercato

Pfeffersberg, 05.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Wohnen und öffentliche Einrichtungen - Einblick Pfeffersberg, 05.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Wohnen und öffentliche Einrichtungen I

1. Im Rahmen der Bürger:innenbeteiligung im Herbst wurde in allen Hauptfraktionen 
der Wunsch nach zusätzlichem Wohnbau geäußert. Sehen Sie diesen Wunsch 
umgesetzt?

Nell’ambito della partecipazione dei cittadini e delle cittadine in autunno è emerso, in 
tutte le principali frazioni, il desiderio di nuove aree residenziali. Ritiene che questo 
desiderio sia stato soddisfatto?

➢ Keine Post-Its. Allgemeines Zustimmen in den Gesprächen.

2. Stimmen Sie den vorgeschlagenen Siedlungsabgrenzungen auf dem Pfeffersberg 
und im restlichen Gemeindegebiet zu?

È d’accordo con i confini insediativi proposti per il Monte Ponente e per il resto del 
territorio comunale?

➢ Ja, es ist wichtig,  auch Alternativflächen zu haben.

➢ Neue Mischgebiete können nur noch innerhalb des Siedlungsgebietes 
ausgewiesen werden.

➢ Bautätigkeiten außerhalb des Siedlungsgebiets sind zulässig; die Bestimmungen 
für das Landwirtschaftsgebiet bleiben unverändert bestehen.

Pfeffersberg, 05.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Wohnen und öffentliche Einrichtungen II

3. Welche Wohnformen sollen in den neuen Wohngebieten vorgesehen werden?

Quali tipologie abitative dovrebbero essere previste nelle nuove aree residenziali?

➢ Neue Gebäude sollen in ortstypischer Art und Form errichtet werden.

4. In der Gemeinde Brixen werden die Standards für öffentliche Einrichtungen 
eingehalten. Gibt es dennoch öffentliche Einrichtungen, die verbessert oder 
ergänzt werden sollten?

Nel Comune di Bressanone vengono rispettati gli standard per le strutture 
pubbliche. Ci sono tuttavia strutture pubbliche che dovrebbero essere migliorate 
o integrate?

➢ Es fehlt ein Parkplatz in Pinzagen.
➢ Der Parkplatz bei der Sportzone mit Gastbetrieb ist zu klein, nur ca. 30 Plätze. 

Der Parkplatz wird auch als Ausgangspunkt für die Naherholungszone 
verwendet.

➢ Die Parkmöglichkeit beim Minirecyclinghof ist nicht ausreichend.
➢ Es kann auch außerhalb des Siedlungsgebietes eine kleine Gewerbezone für den 

Pfeffersberg angedacht werden.

Pfeffersberg, 05.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Wohnen und öffentliche Einrichtungen - Stimmungsbild Pfeffersberg, 05.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Mobilität - Einblick Pfeffersberg, 05.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Mobilität I

1. Welche Strategie würdest du wählen, um den Einfluss des motorisierten 
Verkehrs an Deinem Wohnort zu verringern? Überlege auch, wo diese Maßnahme 
umgesetzt werden kann.
Su quale strategia punteresti per ridurre l’impatto della mobilità motorizzata nel 
luogo dove vivi? Insieme alla strategia, pensa a dove
potrebbe essere applicata.

➢ Von Tils nach Bozen – keine gute Verbindung. Es bräuchte von Brixen nach 
Bozen mehr Züge (sie sind überfüllt) – ev. Expresszüge.

➢ Zeitlich bessere Abstimmung der Buszeiten mit den Zugverbindungen nach 
Bozen und Brenner (3x).

➢ Bus um 5:30 Uhr für Pendler (2x).
➢ Große Busse zu Stoßzeiten (in der Früh 07.00; zu Mittag 13.00 und am Abend, 

sonst kleine Busse).
➢ Bus grandi solo alla mattina e bus con servizio di trasporto bici. Bus più piccoli 

per risolvere il problema del capolinea di Tiles e realizzazione di un 
collegamento in bicicletta da Scezze alle fermate bus al bivio delle provinciali.

➢ Bus piccolo per frazioni di Tiles-Pinzago-Scezze e interscambio con linea 342 al 
bivio tra SP 74 e SP 144.

➢ Servizio Bike-Bus su linea 342 Bressanone-Velturno-Lazfons.
➢ Sensibilizzazione all‘educazione dei ciclisti che transitano in strada.
➢ Servizio di biciclette muscolari fornite dal Comune dal parcheggio di 

attestamento al centro.

Pfeffersberg, 05.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Mobilität II

2. Wie würdest du die Erreichbarkeit des Stadtzentrums verbessern und 
nachhaltiger gestalten?
Come miglioreresti e renderesti più sostenibile l’accessibilità al centro città?

➢ Bushaltestelle Höllergraben.
➢ Collegamento bus mancante con Gereuth.
➢ Parcheggio auto all‘ospedale per anziani.
➢ Parcheggi di attestamento alla città per le frazioni (auto e bici) .

3. Um die Fußgängerfreundlichkeit zu verbessern, braucht es sichere und 
komfortable Wege. Was fehlt in der Fraktion, in der du lebst?
Per migliorare la pedonalità servono percorsi sicuri e confortevoli. Cosa manca 
nella frazione dove vivi?

➢ Restringimenti alternati sulla SC 11.3 di Scezze (chicanes).
➢ Dare continuità al percorso pedonale lungo strada principale a Pinzago.
➢ Sicherheitsproblem: zu hohe Geschwindigkeiten – Tschötsch.

Pfeffersberg, 05.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Mobilität - Stimmungsbild Pfeffersberg, 05.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Natur und Landschaft - Einblick Pfeffersberg, 05.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Natur und Landschaft I

1. Öffentliche Grünflächen I:
- Welche bestehenden öffentlichen Grünflächen sollten aufgewertet werden?
- Welche zusätzlichen Grünflächen braucht Ihre Fraktion?
- Wie kann der Festplatz Tschötscher Heide verbessert werden?
Spazi verdi pubblici I:
- Quali spazi verdi pubblici esistentidovrebbero essere maggiormente valorizzati?
- Di quali ulteriori spazi verdi ha bisogno la tua frazione?
- Come migliorare lo spazio delle feste a Tschötscher Heide?

➢ Le frazioni sono circondate dal verde, nelle città invece è diverso: è lì che si ha più bisogno di 
spazi verdi pubblici. 

➢ Creare luoghi di incontro e socialità, valorizzando quello che c‘è già.
➢ Mehr Spielplätze sowie mehr Ausstattung.
➢ Abenteuerspielplatz / Naherholungsgebiet z.B. Tschötscher Heide (Thema Kastanie 

aufgreifen, wie z.B. Apfelspielplatz in Raas – dort fahren sie extra hin) – besser pflegen.
➢ Tschötscher Heide: Überdachung, Tische, Bänke; andrebbe migliorato.
➢ Tschötscher Heide è privato – si può andare solo due volte all’anno. È difficile da migliorare 

se è privato.
➢ Wald pflegen, Nadelbäume entfernen und Laubbäume erhalten (bestockte Weide wieder 

herstellen).
➢ Il Parco giochi presso il gruppo musicale Peter Mayr, a Tiles, andrebbe valorizzato: manca 

manutenzione e le scale sono pericolose.
➢ Migliorare le attrezzature del parco giochi Pfeffersberg, non corrisponde alle aspettative: 

servirebbero più giochi.

Pfeffersberg, 05.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Natur und Landschaft II

1. Öffentliche Grünflächen II:
- Welche bestehenden öffentlichen Grünflächen sollten aufgewertet werden?
- Welche zusätzlichen Grünflächen braucht Ihre Fraktion?
- Wie kann der Festplatz Tschötscher Heide verbessert werden?
Spazi verdi pubblici II:
- Quali spazi verdi pubblici esistentidovrebbero essere maggiormente valorizzati?
- Di quali ulteriori spazi verdi ha bisogno la tua frazione?
- Come migliorare lo spazio delle feste a Tschötscher Heide?

➢ Spielplatz Tschötsch soll wieder größer ausgebaut werden (Bar sollte auch wieder geführt 
werden / Bauernladen).

➢ A Scezze, valorizzare l’area verde in via Nissl.
➢ A Pinzago, si parlava di realizzare un'area verde di fronte al parco giochi sulla Strada 

Principale di Pinzago.
➢ A Pinzago, i parchi giochi sono troppo piccoli e poco attrezzati, servirebbero parchi giochi 

come quello di Brunico o come il parco in via Carducci. 

2. Bäume:
Wo würden Sie sich in Ihrer Fraktion mehr Bäume wünschen?
Alberature:
Dove ti piacerebbe avere più alberature nella tua frazione?

➢ In via Gereuth si potrebbero piantare più alberature.

Pfeffersberg, 05.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Natur und Landschaft III

3. Landwirtschaftliche Flächen:
Gibt es Elemente oder Kulturen der landwirtschaftlichen Tradition, die aufgewertet 
werden sollten?
Aree agricole:
Ci sono elementi o colture della tradizione agricola da valorizzare?

➢ Getreidefeld statt Weinbau (heute kaufen immer weniger Leute Wein).

4. Nutzung - Wegenetz:
Welche Wege sollten stärker ausgebaut werden und wo fehlen Wege?
Fruizione – rete sentieristica:
Quali sentieri andrebbero valorizzati maggiormente e dove mancano dei sentieri?

➢ Wunsch nach einem Rundwanderweg in Tils: oberhalb von Tils besteht er bereits 
(fast) bis zum Saderhof an der Waldgrenze entlang – hinter Tils über Grausteinweg 
oder…

➢ Wunsch: am Weg nach Salern (Nr. 20) ein paar Bänke.
➢ Köstenweg/Kastanienweg nicht genügend gepflegt: Trockenmauern sanieren 

(dringend!)
➢ Wegränder säubern.
➢ Valorizzare le connessioni tra frazioni e Tschötscher Heide.
➢ Va capito di chi è la responsabilità dei sentieri.

Pfeffersberg, 05.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Natur und Landschaft -Stimmungsbild Pfeffersberg, 05.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Tourismus - Einblick Pfeffersberg, 05.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Tourismus I

1. Die Grenzen des Tourismus: Welche konkreten Maßnahmen können ergriffen 
werden?
I limiti del turismo: Quali misure concrete possono essere adottate?

➢ Kein Overtourismus – die Gäste suchen Ruhe.  

2. Mit welchen Maßnahmen kann die durchschnittliche Aufenthaltsdauer erhöht 
werden?
Con quali misure si può aumentare la durata media del soggiorno?

➢ Keine Anmerkungen

3. Ideen zur Optimierung des Lebensraum-Managements?
Idee per ottimizzare la gestione dello spazio abitativo?

➢ Winter-Card für Einheimische ist super!
➢ Attraktive Freizeitmöglichkeiten durch Card für Gäste.
➢ Wandermöglichkeiten sind gut, aber Einkehrmöglichkeiten fehlen.
➢ Kleine Betriebe bevorzugen, wie  Urlaub auf dem Bauernhof und Privatvermietung.

Pfeffersberg, 05.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Tourismus II

4. Wie die Gäste motivieren, mit öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen?
Come motivare gli ospiti ad arrivare con i mezzi di trasporto pubblico?

➢ Card-System funktioniert gut.

5. Was Euch sonst noch wichtig ist…
Altri aspetti che ritenete importanti?

➢ Bar/Gastronomie eröffnen im neuen Sportzentrum Pfeffersberger Kreuzung mit 
Zusatzangebot „Handel“ – Art Bauernladen mit Abnahmegarantie von Einwohnern.

6. Braucht Brixen einen Campingplatz?

➢ Eher nein – würde wieder eine neue Zielgruppe ansprechen.
➢ Unbedingt – starker Trend.

Pfeffersberg, 05.05.25



Diskussion und Rückmeldungen Marktplatz: 

Tourismus - Stimmungsbild Pfeffersberg, 05.05.25



Und zum Schluss: 

Bei Imbiss und Umtrunk wird informell weiterdiskutiert. Pfeffersberg, 05.05.25



DANKE
GRAZIE
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